
Satzunq des A$rarianer Club Schwäbisch Hall e.V.

-s tr Nan:e rnd Sitz- des Yereins

Der 1975 gegründete Verein fiihrt den Namen ,.Aquarianer Club Schwäbisch Hall e.V.". Sein
Sitz ist Scllväbisch l{all. Er ist im Vereinsregister bei clem nisrändiger"i .;\mtsgericht
Schutibisch I{all unter cler lrfummer 287 eingetragen" I)er Ver"ein ist dem VDA (Verband
üentscher Vereine trir Aquarien- tind T'errarienkunde e.V.) angeschiossen.

§2 Geschäftsjahr

Ilas üeschäftsjalu ist das Kalenderriahr.

c§3 Zrveck des Yereins

Der Verein ist selbstkis tätig" IJr fürdert nicht in erster Linie eigenw'irtschaltliche Zwecke. Der
Verein betreiht die F'ürderung und Verbreitung der Äquarien- und Terrarienkunde" Seine
Atifgabe ist es. alle mit der Ptlege und Zucht zusammenhängenden Erkenntnisse sou'ie
gesammelte F)rfäluungen einem möglichst großen Kreis von Liebhabern zielbe\,vusst zur
Verliigung zri stellei:. Er veifolgt mit seinen Bestrebunsen keine politischc'n oder
lvirtschaltlichen, sondem aLrssciriießlich und r-rnmitteibar gemeinnützige Z*,ecke im sinne des
Abschnitts ..Steuerbegünstigte Zrvecke" cler Abgahenardnung. Der Yerein unterstützt das
Washinetoner Artenschutza-bkommen unel setä sich ftlr den Schutz einheirnischer Ger.tässer
ein"
Der Satzungszweck des Vereins r,vird verrvirklicht durclr clie Eriraitung getiihrdeter
Zierfischarten. soi,vie die Nachzucht r.on Pf-lanzen uncl Fischen. Llm den Bestand zu sichem"

§4 Mitgiiedschali

4.1 Die &'{itgliedschafl kann dtrch einfache Erklärung untel Anerkemrung der Satzung von
jeder natürlichen und juristisciren Person erworben werden. i-lber den Antrag *rtscheiriet cler
Vorstand.

't.2 Bei besonderen Verdiensten um den Verein, um die Acluaristik r:der'ferraristik künnen
natiirliche Personen nach der Ehrungsordnung geehrt u,,erclen.

4.3 Die Mitgiiedschaft w'ird lreendet
a) durcir'I'od.
b) du-reh Austritt. der dLu'cli eine einfache Erkiärunu gegerriiber dem Vorstand erklärt

r.vercien kann. Kündi g ungsä i sten si nd nicht einzuhalten.
c) eiurch Ausscirluss, wenn ein Mitgiied erhebiich gegen die intelessen des Vereins

verstoßen hat" dem Ansehen des Vereins geschadet hat oder seinen satzungsgernäl3en
Aufgabe-n zu w'ider gehandelt hat. Der Ausschluss wird vom Vorstand nach vorheriger
Abstimrnung mit einf,acher Stimmemnehrheit beschlossen und ausgesprochen. I{ierzu
rnilssen ntinelcstens 3 Vorstandsmitglieder anr,r,esend sein.



d) durch Streichung- w'erxl ein Mitglied seiner Beitragspflicht trotz Malmung länger als

-? Monate nach der lr4ahnung nicht nachgekon:men ist.

§5 Mitgliedsbeitrag

Die I{iihe d*s jäirrlichen Mitgliedsheitrages r,vird von der HaLrptversammlung festges*tzt.

Hierfür isi einc ?ä-h4elxheii der anw,esenden. stintrnbereshtigten h{itglierler ertbrderlich. Ifer
Beitrag istiährlich im Voraus zu bezahien. spätestens zum 3 t.12. Für das üintrittsjahr ist der
volle .lal-rresbeitrag zu enlrichten. ilei llintritt ist eine einmalige Gebfrhl zu bezahlen. Die
Ilöhe dieser {ietrüirr lvircl von der Hauptversammlung naclr Abstimmnng mit einer 7a-

Mehrheit festgelegt"

s\6 Recliic und Pflichtcir

Jedes §titglied ist bcrechtigt. an allen lrrirderungsmaßnahmen des Vereiris teilzunelimen" Die
Mitgliedcr sir:rd verpiliclrtet. die Satzung und die Beschlüsse des Vereins einzuhalten und alles
z-u uät*rlassen' was das Ansehen des Vereins und seiner Mitglieder schädigen könnte.
Stimmberechtigt sind aile lvlitgiieder, ciie cias i2. Lebensjairr vollendet haben und nicht
geschäftsunftihig sind.

§7 Geschäftstretrieb

Etwaige Niittel clürfen nur für clie satztrngsgemäßen Zr,r,ecke verrvendet werden. Die
Mitglieder erhalten keinerlei Anteile aus diesen Mitteln uncl in ihrer Eigenschaft als
lvfitglieder eruch keine sonstigen Zur,vendungen äus Mitteln des Vereins. Bei Ausscheiden von
Mitgliedern oder bei Auilösting des Vereins besteht keinerlei Anspruch an das
Vereinsvermögen.

.§8 Organe dss Vereins

I)ie Olgar:r drs Vcreins sincl

ai der \/crsiand
b) clie Hauptr,,ersammlung

r\9 De r Virrstand

9.1 Der Vorstand wird von der i{auptrrersammlung mit einfacher fu{elirheit der amvesenden.
stimmlrerechtigten Mitglieder 1lir 3 Jahre geu'ählt. Ilie Alrstimmung erfolgt schriftlich in
gei:eirner Wahl. Bei Stimmengleichheit entscheidet eine Stichwahl" Cewählt werden zu
Vorstandsmitgliedern

i. deridie 1. Vcrsitzende
2. deridie 2. Yorsitzende
3. derldie Sclrriittiilirer(in)
4. der/die Kassier(in)

Der/die i. Vorsitzencle uncl der/die 2. Vorsitzende vertreten den Verein je einzeln nach außen.

Sie sind Vorstand im Sinne des §26 [3G8. Im lnnenverhältnis ist der:/die 2. Vorsitzende dem



Verein gegenüber vemflichtet, das Vorstandsarnt mrr bei Verhinderung desiderl.
Vorsitzenden auszuüben.

9.2.1 Dsr Vorstand hat die Tagesordnung festzusetzen unei die I{auptversalnrrlung, solvie
außerordentliche Versammlungen einzuberut'en.

9.2.2 Der \rorstatrtl führt ctie Gesciräfte cler laufenden Yerrvaltuü-q des \iereins. tiber den
Beitritt zn und Austritt aus anderen Vereinen und institutioneii hat cier Vorstand das
L,inverstünduis der Mitgliedel herbei zu führen.

9.2.3 ller Vorstand entscheidet mit einfacher Stimrnenmehrheit. Bei sleicher Stin:menzahl
entscheidet die Stimme des/c1er 1" Vorsitzenden.

9.2.4 Dsr Vorstand kann u'ährend seiner Amtsperiode mit einfacher Stimmenmehrheit der bei
der Hauptver"sammlung anr,vesenden Vereinsmitglieder abgesetzt',"rrerden. Der
Misstrauensantrag ist zu begründen.

9.2.5 Sänrtliche Amter des Vereins rverden ehrenamtlich wahrgenoülmen. Nachger.l.iesene
nctrvendige Aufwendungen in A',rsübung des Amtes w,erden erstattet. Der Vorstand bestirnmt
clurch Abstirrmung mit einfacher Mehrheit. ab nelcher l{öhe diese Aufivendungen im Voraus
cLirch den/die 1. Vorsitzende(n) zu genehmiqen sind.

S r rf ui" uo:,,rp,,r*rru*mlung

i0.1 Die {Iauptversanrmiung findet im i. Quartai des foigenden Jahres statt. Sie ist vom
Vorstancl schriftlich unter Einhaltung einer Frisi von 2 Wochen z'a berufen.

1C.2 llie Hauptversammluirg hat folgende Autge,ben
1" Die Vorstanclsraahl
2. Reschlusstässung über ertbrderl iche Satzungsänderun gen
3. Anhömng des Tätigkeitsberichts des Vorstands über das abgelaulene Jahr uncl

Entlastung Ces Vorstands
4. Die Ernennung von lihrenmitgiiedem. Grundlage hierJlir i:ildet die von der

Hauptversammlun g verabschiedete Ehrun gsorilnun g.

5. Festsetzung der Höhe des fulitgliedsbeitrages und der Auinahmegebühr
6. Ernennung vo::2 Rechnungspräfeur/innen {ür 3 J*hre

Die l"{auptversanrrrluirg entscheidet in den F-äiier: Cer Zifier:r I r-u:ri 3 irrit einfächel l\4ehrheit"
in Zilfer ? mit einer &{ehrheit von 1r.r, in den Zifl"ern 4, 5 und 6 mit einer Mehrheit von 1ä der
erschienen*n i\4i tgl ieder.

Iü"3 Außer dein Vorstand können 1/t der il,litgiiecler sci:riftlich ciie Ein'nemfluirg einer
außerordentlichen Hauptversammlung beantragen"

Iti.4 []ber die in der Hauptversammiung gelässten Beschlüsse ist eine Niederschrift
aufzunehmen. Die Niederschrift ist von dem/der Vorsitzenden der Versamrulung uncl dem/der
§chriftlülirerlin zu unterschreihen. Wenn mehrere Vorsitzende tätig \Ä,aren, unterzeichllet
der/die letzte Versammiungsleiteriin die ganze Niederschrift. Jedes Vereinsmitglied ist
berechtigt, die Niederschrift einzusehen"



s§ 1 1 Rechnungsprüliurg

Die von der i{aüptversaminlung gewählten Rechnüngsprüfer haben die Atifuabe. zr,vischen
dem l . Januar und dem 3l. März.ieden .lahres die Rechnung des Vereins tür das abgelaulbne
Jahr zu prtifen und der Hauptversammlung zu berichten. Die Rechnungsprtifer lraben das
Recht. iederzeit tsinblick in die Kassenführung zll nehmen.

§12 Äuflosung des Vereins

12.1 ijber die Auflösung des Vereins entscheidet eine lrierfür eigens einzuberufende
Mitgliederversamn:lung mit Dreiviertehnehrlreit t,'/^ ) der erscrhienenen Stimmberechtigten.

12.2 l.iquidatoren sind derJdie 1. Värsitzende und dc'r Kassier. Die lvlitgliederversamrnlung
kanrr clurch Beschluss mit Drei.,'ierte.l*rehrheit (% ) der erschienenen Stimmherechtigten
andere Liquidatoren hsnennen.

12"3. Bei Aullösung des Ve!'eins oder bei Wegfall der steuerbegtinstiglen Zrvecke füllt das
Ven"uögen des Vereins an den f ierschutzverein Schwäbisch Hall. der es unmitteltrar und
ausschiießiich tlir gemeinnätzige Zrvecke zu verrvenden hat.

§1-i Allgemeines

in allen nicht genannten Punkten tindet das BGB rJer Bundesrepublik Der"rtschland in seiner
jelveiis gülti gen Fassung Anuendung"

Schrväbiscir I{a11, den 08. MärzZA19

U- t,)d^.r
Katrin Widmer
( Erste Ycrsitzende )

Klaus Gwir&rer
( Zia,eiter Yörsitzender )
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